29. Sonntag im Jahreskreis – LJ A

KREUZZEICHEN - LITURGISCHER GRUSS
Herzlich willkommen zu unserem Gottesdienst! 

Wir stellen uns in dieser Feier bewusst unter Gottes Wort, das uns Leben schenkt + im Namen des Vaters… 

Der Herr, der unserer Welt Gerechtigkeit und Frieden bringt, ER ist mit euch!

LIED ZUR ERÖFFNUNG

EINFÜHRUNG
Im heutigen Evangelium wird die Frage gestellt, ob es erlaubt ist, dem Kaiser Steuern zu zahlen. Jesus scheint kein Problem damit zu haben.
Viel wichtiger als die Frage, ob man Steuern zahlen muss, ist ihm, Gott zu geben, was Gott zukommt, was von Gott ist.
Gott geben, was Gottes ist ...  Ist nicht eigentlich alles von Gott: unser ganzes Leben, unsere Erde, unsere Zukunft ...?
Als Christen sollen wir Gott die Ehre geben. Das sieht wohl jeder von uns ein. 
Und doch stellt sich die Frage:
Was bedeutet das praktisch? Wie gebe ich Gott die Ehre? - in meiner Hilflosigkeit? - im Umgang mit den Anderen? - in schwierigen Situationen? 
Es geht zuerst um Gott. Er soll ankommen dürfen – bei mir in meinem Umfeld – in unserer Gemeinschaft.
Guter Gott, sei willkommen; sei willkommen hier in meiner kleinen Welt.   - Stille –

KYRIE-RUFE
Herr Jesus Christus, 
· du hast uns durch unsere Taufe zur Gemeinschaft mit Gott berufen. Herr, erbarme dich unser.
· du bist in die Welt gekommen, um uns Gottes Menschenfreundlichkeit zu zeigen. Christus, erbarme.. 
· Du zeigst uns das Ziel unseres Lebens. Herr, erbarme..

VERGEBUNGSBITTE
Jesus, du hast uns in deine Nachfolge berufen. Du willst, dass wir nach dem Willen unseres himmlischen Vaters handeln. Du erwartest von uns, dass wir glauben und uns einsetzen für unsere Mitmenschen. Aber du verzeihst uns unsere Nachlässigkeiten und schenkst uns aus seinem Geist heraus neu Gemeinschaft mit dir. Amen.

GLORIALIED

TAGESGEBET 
Lasset uns beten! Guter Gott, wir sind bereit, deinem Wort zu folgen, und unser Herz ist bereit immer wieder auf dich zu hören. Stärke unseren Glauben, darum bitten wir durch Jesus, deinen Sohn, unseren Bruder, der mit dir und dem Hl. Geist lebt und uns liebt in Ewigkeit. Amen.

LESUNG AUS DEM 1. BRIEF AN DIE THESSALONICHER 1,1-5 
Paulus, Silvanus und Timotheus an die Gemeinde von Thessalonich, die in Gott, dem Vater, und in Jesus Christus, dem Herrn, ist: Gnade sei mit euch u. Friede. Wir danken Gott für euch alle, sooft wir in unseren Gebeten an euch denken; unablässig erinnern wir uns vor Gott, unserem Vater, an das Werk eures Glaubens, an die Opferbereitschaft eurer Liebe und an die Standhaftigkeit eurer Hoffnung auf Jesus Christus, unseren Herrn. Wir wissen, von Gott geliebte Schwestern u. Brüder, dass ihr erwählt seid. Denn wir haben euch das Evangelium nicht nur mit Worten verkündet, sondern auch mit Macht und mit dem Hl. Geist und mit voller Gewissheit.

ANTWORTLIED

HALLELUJA, Halleluja Haltet fest am Wort Christi, dann leuchtet ihr als Lichter in der Welt. Halleluja

AUS DEM HL. EVANGELIUM NACH MATTÄUS 
In jener Zeit kamen die Pharisäer zusammen und beschlossen, Jesus mit einer Frage eine Falle zu stellen.
Sie veranlassten ihre Jünger, zusammen mit den Anhängern des Herodes zu ihm zu gehen und zu sagen: Meister, wir wissen, dass du immer die Wahrheit sagst und wirklich den Weg Gottes lehrst, ohne auf jemand Rücksicht zu nehmen; denn du siehst nicht auf die Person. 
Sag uns also: Ist es nach deiner Meinung erlaubt, dem Kaiser Steuern zu zahlen, oder nicht?
Jesus aber erkannte ihre böse Absicht und sagte: Ihr Heuchler, warum stellt ihr mir eine Falle? Zeigt mir die Münze, mit der ihr eure Steuern bezahlt! Da hielten sie ihm einen Denar hin.
Er fragte sie: Wessen Bild und Aufschrift ist das? Sie antworteten: Des Kaisers. Darauf sagte er zu ihnen: So gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott gehört! Frohbotschaft unseres Herrn Jesus Christus.
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GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN
Guter Gott, du weißt, wie schwer es uns fällt, uns auch in den schwierigen Situationen des Alltags immer wieder für dich zu entscheiden. So kommen wir mit unseren Bitten zu dir: 
· Wir bitten für alle Menschen, die vor einer schweren Entscheidung stehen: Dass sie sich von dir getragen wissen und dass sie Menschen finden, die mit ihnen das Für und Wider abwägen.
· Wir bitten für alle Kinder und Jugendlichen: Dass sie lernen, was im Leben wirklich zählt und was wichtig ist.
· Wir bitten für alle Menschen, die unseren Glauben geprägt haben und die für uns selbst Vorbild und Beispiel sind: Dass sie in ihrem Mühen deinen Beistand erfahren.
· Für die Kirchen: dass sie die Menschen mit deiner Frohen Botschaft erreichen und ihnen damit Türen ins Leben eröffnen.
· Für die Menschen, die uns im Tod vorausgehen: dass sie bei dir die Erfüllung ihres Lebens erfahren.
Guter Gott, du bist mit unserer Kirche auf dem Weg. Zeige uns in allen Schwierigkeiten den richtigen Weg, und gib uns den Mut auch neue Schritte zu wagen. Dir sei Ehre und Dank, jetzt und in Ewigkeit. Amen.

LIED ZUR GABENBEREITUNG 

GABENGEBET 
Guter Gott, wir danken dir, dass du alles so wunderbar gemacht hast, wir danken dir für Brot und Wein auf dem Altar, die aus den Erntegaben gewonnen wurden. Sie werden uns zu Zeichen der Gegenwart deines Sohnes, damit auch wir verwandelt und Jesus immer ähnlicher werden, der sich verschenkt - einfach aus Liebe, ohne jede Berechnung. Dafür danken wir durch Christus, unseren Bruder. Amen.

PRÄFATION
Wir danken dir, Gott und Vater, Schöpfer der Welt,
für die Gaben, die wir von deiner Güte Tag für Tag empfangen.
Wir danken dir auch für die Kraft der Sonne, 
und für alle Menschen, die unserer Nahrung 
und unserer Freude mit ihrer Arbeit gedient haben.
Wir danken dir auch für jene, die uns gelehrt haben, 
das Brot mit den Hungernden zu teilen und dich zu loben für dein Werk.
Mit ihnen stimmen wir ein in das Lob, das die ganze Schöpfung dir darbringt, und singen zu deiner Ehre: 
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ZUM FRIEDENSGEBET
Auf Menschen zuzugehen, die uns unsympathisch sind, die uns verletzt haben, mit denen uns scheinbar nichts oder nichts mehr verbindet, das fällt uns immer wieder schwer. Gerade hier brauchen wir die Kraft und die Hilfe Gottes. 
Deshalb bitten wir ihn: Guter Gott, du willst, dass wir in Frieden miteinander leben. Gib uns dazu deinen Beistand, und hilf uns, den ersten Schritt zu tun.

Dieser Friede des Herrn sei allezeit mit euch!   A: Und mit deinem Geiste!

ZUR HL. KOMMUNION
Beschenkt und gestärkt durch Gottes Wort sind wir nun eingeladen, Gottes Gegenwart im Hl. Mahl zu feiern, in Gemeinschaft mit Christus und in Gemeinschaft miteinander, geeint durch seinen Geist und verbunden mit allen Menschen dieser Welt. 

So seht Christus, unseren Bruder, im Zeichen des Hl. Brotes!  A: Herr, ich bin nicht würdig …

Aller Augen warten auf dich, o Herr, und du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit. 
Du öffnest deine Hand und sättigst alles, was lebt, nach deinem Gefallen. 

DANKLIED

SCHLUSSGEBET 
Guter Gott, wir haben Verlangen nach dem Leben. Du gibst uns, was wir brauchen: Brot, das unseren Hunger stillt, Wein, der uns feiern lässt, liebende Menschen, die um unsere Sehnsucht nach Nähe und Geborgenheit wissen und sich uns zuwenden. Und du gibst dich in deinem Sohn selbst zu erkennen als der menschliche der all unser Sehnen und Suchen erfüllen wird. Dir danken 
wir jetzt und in Ewigkeit. Amen.

VERKÜNDIGUNGEN

SEGEN
Gott segnet uns, dass unser Fuß mutig über die Schwelle tritt.
Christus segnet uns, dass er uns in die neuen Räume begleitet.
Der Hl. Geist segnet uns, dass wir seinen Wind im Rücken spüren.
Die Weisheit begleitet uns, dass wir ohne Angst eintreten und Leben finden. 

So segnet und behütet uns der lebendige und uns liebende Gott,
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist.   A: Amen.

SENDUNG
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